
Wenn die Unterhosen Eigenwillen zeigen 
"Kluppe Wäschekind" von und mit Natascha Gundacker eröffnete am Sonntag die Saison im Kleinen Theater  

"Kluppe Wäschekind", ein fröhliches Stück über kind liche Verspieltheit, machte zum Saisonauftakt im Kl einen Theater Lust auf mehr. 
Für die nächsten Kinderstücke gibt es noch Karten i m Vorverkauf. 

Von SZ-Mitarbeiterin Ruth Rousselange 
 
 

 
Birgit Bügel (Natascha Gundacker) bügelt in der bun ten 
Wäschedekoration. Foto: Iris Maurer    

 
 
Saarbrücken.  Platt gebügelte Wäscheberge, zischende Eisen und lieblich trällernde Büglerinnen, damit startete das Kleine Theater am Sonntag 
im Rathaus in die herbstliche Saison. Der Saal ist voll, als das Figurentheater Natascha Gundacker und Joachim Berger aus Österreich zur 
kleinen Schlacht am voll bepackten Bügelbrett ansetzen.  

Auf Leinen hängt bunt Gemustertes, ein Typ im Pyjama zupft sanft Gitarrensaiten, und Birgit Bügel faltet leise summend Höschen. Noch ist das 
eher Entspannungsbügeln, bis plötzlich einiges schief geht, Wäschestücke sich selbständig machen und das Plätteisen verduften will. Weil da in 
einem Kleiderberg ein Wesen hockt, Kluppe Wäschekind, klein, verplappert und spielwütig.  

Bei "Kluppe Wäschekind" von und mit Natascha Gundacker in Kittelschürze, die Haare hochgezwirbelt und Joachim Berger an der Gitarre 
kommen die Kleinen aus dem Lachen kaum noch heraus. Zu komisch aber auch, wie diese knopfäugige Stoff-Handpuppe mit dem lieben 
Rundgesicht im Kleiderwust Verstecken spielt, übermütig auf Leinen schaukelt und die Spritzwasserflasche aufzäumt. Immer wieder will sie 
spielen, am liebsten mit Birgit und bloß nicht alleine sein. Die Kinder kreischen vor Freude.  

"Kluppe" ist ein geradliniges, zartes Stück über frohe kindliche Verspieltheit, wachsende Zuneigung und das Glück jemanden zu haben, der für 
einen da ist. Das verstehen schon die Kleinsten, und so witzige Unterhosen mit Eigenwille und tanzende Wäscheklammern mögen sie sowieso.  
 
Für die nächsten Kinderstücke über den frechen Holz-Kerl "Pinocchio" vom Malzacher Figurentheater und den "Zauberlehrling" vom Dornerei 
Theater gibt es noch Karten. Spezielle Vorstellungen für Kindergärten und Schulen sind auch im Programm, doch da sind einige bereits 
ausverkauft. Die zweite Eigenproduktion des Kleinen Theaters im Rathaus mit Elodie Brochier und Stefan Scheib "Vertige/Schindel", ein Stück für 
Jugendliche und Erwachsene, sollte man sich auch nicht entgehen lassen. Hier geht es um ein merkwürdiges Wesen, das sich in seiner eigenen 
Welt verschließt. Puppenspielerin Elodie Brochier ist bekannt für ihre eigenartig bizarren Figuren-Stücke, und Stefan Scheib ist sonst unter 
anderem im Liquid Penguin Ensemble aktiv. Für Kleine wird es dann mit dem "Wolkenschiff" und dem Figurentheater Kathrin Blüchert aus 
Naumburg nochmals besonders traumhaft. Denn da nimmt sie der Sandmann mit auf eine Reise über den unendlichen Himmel.  

Nächste Vorstellung: Das Malzacher Figurentheater zeigt am Samstag, 30. Oktober, 19.30 Uhr "Opas Irrfahrten - Eine Odyssee nach Homer (für 
Erwachsene und Kinder ab acht Jahren). Info: www.kleines-theater-rathaus.de; Telefon (06 81) 9 05 49 03.  
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